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Z AbonnementSpreiS : Vierteljährlich
so / I iu Durlach 1 Mk . 3 Pfg . Im Reichs -

gebiet Mk . 1.35 ohne Bestellgeld .

Zur Weichslagswahl .
L . Durlach , 5 . Jan . Die gestern abend

im Saale dcr Karlsburg tagende Wähler¬
versammlung der nationalliberalen ,
jungliberalen und demokratischen
Partei war gut besucht. Herr Oberingenieur
Beer dankte für das zahlreiche Erscheinen , be¬
sonders den Vertrauensmännern aus dem Be¬
zirk Ettlingen und dem Orte Köntgsbach .
Er wies aus den Zweck der Vereinigung der
liberalen Parteien hin : eine liberale Mehrheit
für den Reichstag zu schaffen , auf welche sich
die Regierung in nationalen Fragen stützen
könne und die mächtig genug sei, die Macht der
Sozialdemokratie und des Zentrums zu brechen.
Als Hauptredner trat Herr Gymuasiumsdirektor
May auf , welcher in einer fast einstündigen ,
mehrmals von Beifall unterbrochenen Rede die
politische Lage , die Haltung des Zentrums und
der Sozialdemokratie und die Notwendigkeit
unserer Kolonien zum Gegenstände eingehender
Betrachtung machte. Wir seien es nicht nur der
Weltmachtstellung Deutschlands , seinem Ansehen
und seiner militärischen Waffenehre , sondern
auch den braven Kämpfern in Südwestafrika
schuldig , diejenigen Mittel zu bewilligen , die
notwendig find , den Aufstand völlig nieder¬
zuwerfen . Heute , wie bei Auflösung des Reichs¬
tags 1887 (Septenat !) spiele nicht eine trennende
wirtschaftliche , sondern eine einigende nationale
Frage die Hauptrolle ; mit einem Appell an die
Wähler , daß die nationalen Lebensintereffen
stets über den Partei - und Fraktionsegoismus
gestellt werden müßten , schloß er seine Rede
und forderte alle Anwesenden auf , für den ge¬
meinsamen Kandidaten Herrn Wittum , der
durch seine Erfahrung und Charakterfestigkeit
überall rühmltchst bekannt sei und durch An¬
nahme der Kandidatur ein großes persönliches
Opfer gebracht habe , energisch einzutretcn , um
ihm den Sieg zu sichern. Bezüglich Vorgehen
in taktischen Fragen sprachen noch die Herren
Meier - Ettlingen und Wenz - Königsbach . Herr
Oberstigenteur Beer gab zum Schluffe noch
kund , daß Herr Wittum nächstens hierher -
lowme , um sich den Wählern vorzustcllen und

Jeuilleton . 4)

Bis zur letzten Klippe .
Original - Roma » von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)

So wuchsen sie heran , beide in blühender
Schönheit der äußeren Gestalt und doch so ver¬
schieden an Charakter , Geist und Empfindung ,
da Felix , welcher das Gymnasium seiner Vater¬
stadt besuchte , an idealer Schwärmerei das
höchste zu leisten versprach , was den Vater , der
ihn selbstverständlich für den Kaufmannsstand
bestimmt , mit Unwillen und Sorge erfüllte .
Die eitle Antonie Reinhardt , deren oberfläch¬
liches Wesen und kalte Selbstsucht mit den
Jahren immer mehr zur berechnenden Koketterie
wurde , nahm die schwärmerischen Huldigungen
ihres Freundes Felix mit der Miene einer
Königin entgegen und ließ sich seine despotische
Liebe zur Zeit noch gefallen .

„Sie ist keine Fra « für unfern Sohn /
sagte Frau Rodenburg mit großer Entschieden¬
heit zu ihrem Gatten , der Antonie ebensosehr
vergötterte und verzog , „ ihr kaltes selbstsüchtiges
Wesen , ihre Herzlosigkeit würde ihn elend und
unglücklich machen/

„ Bah , ihr Charakter würde gerade das rechte

S -s Tageblatt .
Samstag de» 5. Jamal

sein Programm zu entwickeln ; er hoffe, daß die
Wähler bet diesem Anlaß im Interesse der
Sache zahlreich erscheinen.

*
* *

Karlsruhe , 4 Jan . Das Zentrum hat
für den hiesigen Wahlkreis den Landgerichtsrat
Edmund Schmidt als R ichstaaskandtbaten
ausgestellt , weil cs glaubt , in die Stichwahl zu
kommen.

ltz Karlsruhe , 4 . Jan . Die Meldung ,
das Zentrum unterstütze im 10 . Wahlkreis
eine konservative Kandidatur Hoff¬
man n , bezeichnet der „ Bad . Beob / als
unrichtig .

Breiten , 4 . Jan . Die Konservativen
des 13 . Reichstagswahlkretses Breiten - Sinsheim
stellten den Bürgermeister Rupp in Reihen
als Kandidaten auf .

* Berlin . 5 . Jan . Der „Verl . Lokalanz /
meldet aus Trier , daß Röereus Kandi¬
datur in Merzig - Saarlouis eine Spaltung
iu seiner Wählerschaft hervorgerufen habe und
ihm von seinen Parteigenossen nahegelegt worden
sei , auf seine Wiederwahl zu verzichten .

Berlin , 4 . Jan . Der nationalliberale
Verein in Berlin hat beschlossen , seinen Mit¬
gliedern gleich im ersten Wahlgange die Stimmen¬
abgabe für die Kandidaten der freisinnigen Volks¬
partet zur Pflicht zu machen.

* Posen , 4 . Jan . Wie das „Posener
Tageblatt - meldet , ist zwischen den deutschen
Parteien und den großen deutschen
Organisationen der Provinz Posen ein
Kompromiß für die Reichstagswahlen
nunmehr abgeschlossen worden .

Tagesneuigkeiten .
Baden .

Karlsruhe , 4. Jan . Am heutigen
200 jährigen Gedächtnistage des Todes¬
tages des Markgrafen Ludwig Wilhelm
ließ der Großherzog dessen Bild , das sich in
der Fürstenbildcr - Ausstellung des hiesigen Kunst¬
vereins befindet , mit enem Lorbeerkranz
schmücken ._ _ _
Gegengewicht für seine alberne Gefühls¬
schwärmerei bilden / versetzte Rodenburg , „ich
denke, daß wir durch eine rasche Verlobung dir
Geschichte zum festen Abschluß bringen /

„Meinst Du ! Ich glaube vielmehr , daß
die schlaue Antonie Euch einen Strich durch die
Rechnung machen wird . — Sie wird sich hüten ,
jetzt schon Fesseln zu tragen /

Die scharfsichtige Frau hatte recht geurteilt ,
Antonie , welche siebzehn Jahre zählte , lachte
spöttisch über diese Zumutung und erklärte ,
damit zu warten , bis Felix mündig und sein
eigener Herr sei , bis dahin könnte noch viel
Wasser die Elbe hinabflteßen .

Und dabei blieb cs , da Antonie die
schwärmerische Liebe ihres jugendlichen Anbeters
für ein Hirngespinst hielt . Sie lernte ganz
andere Dinge in der vornehmen Pension , fran¬
zösisch parlieren und sich die Allüren der hohen
Gesellschaft aneignen , — was galt ihr der
Kaufmannssohn ? — Felix ahnte von dem allen
nichts . Er ging auf des Vaters Befehl nach
London , um iu einem reichen City Hause die
Geheimnisse des Großhandels zu studieren und
alsdann der väterlichen Firma als Kompagnon
beizutreten . Er träumte von einem sonnigen
Glück und hielt das Edeu seiner Zukunft
für gesichert, bis der erste Blitzstrahl mit dem

Einrückungsgebühr :
Die viergeipaltene Zeile oder
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20

Z Karlsruhe , 4 . Jan . Der Stadtrat
einigie sich dahin , wie bisher einen Juristen
auf den Posten des Ersten Bürgermeisters z«
berufen . Bewerbungen um die Stelle werden
bis zum 15 . Januar angenommen . Bekanntlich
wünschten die technischen Vereine die Besetzung
des Postens durch eirun Techniker .

ltz Karlsruhe , 4 . Jan . Das Kaiserliche
Statistische Amt hat die Volkszählung auch
nach kirchlichen Bezirken erfaßt . Angehörige
der evang lischen Landeskirche zählte Deutsch¬
land am 1 . Dezember 1905 : 35173 830 , der
römisch - katholischen Kirche 20 299851 . Im
Großherzogtnm Baden deckt sich der politische
mit dem cvang . kirchlichen Bereich . Baden hat
703 168 Angehörige der evang . Landeskirche .
Das Erzbistum Freiburg zählt 1 186 787
Katholiken .

Z Karlsruhe , 4 . Jan . Wie in Beamten -
krcisen verlautet , soll der hiesige Privatarchitekt
Karl Moser , Teilhaber der bekannten Bau¬
firma Curjel L Moser , zum technischen Re¬
ferenten beim Ministerium des Großherzoglichen
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten ,
dem auch die badischen Staatseisenbahnen unter¬
stehen , ausersehen sein , nachdem der bisherige
Referent , Oberbaurat und Professor an der
technischen Hochschule Warth mit Rücksicht auf
seine leidende Gesundheit um seine Enthebung
nachgesucht hat . Im Hinblick auf die in den
nächsten Jahren notwendigen Neu - und Umbauten
der großen Bahnhöfe unseres Landes wird die
Berufung eines so hervorragenden Architekten
wie Moser überall mit aufrichtiger Freude be¬
grüßt werden .

Karlsruhe , 4 . Jan . Die Auslieferung
des Rechtsanwalts Hau , der bekanntlich
beschuldigt ist, seine Schwiegermutter , die Witwe
Molitor , in Baden - Baden ersch fsen zu haben ,
erfolgt am 6. Januar . Hau wird von eng¬
lischen Polizeibeamten nach Hamburg verbracht ,
wo ihn Beamte der badischen Kriminalpolizei
iu Empfang nehmen und hierher transportieren
werden . Der Vater des Hau hat den hiesigen
Rechtsanwalt Dietz zum Verteidiger seines
Sohnes bestellt . Herr Dietz war bereits ein-
mal in London und hatte dort mit seinem

Tode der geliebten Mutter ihm den ersten großen
Schmerz bereitete .

Antonie befand sich noch in der Schweiz , als
er dem Sarg der Mutter folgte . — Die Herz¬
lose hatte keine Zeit für den verwaisten Freund
ihrer Kindheit gehabt und trostlos mußte er
nach London zurückkehren, wie der Vater gebot ,
um dort seine Lehrzeit zu vollenden . Die Trauer
um die geliebte Mutter mußte selbstverständlich
den Gedanken an Antonie zurückdrängen l Er
entschuldigte ihre Teilnahmslosigkeit mit der
jungfräulichen Scheu und der Unerfahrenheit
ihrer Jugend und hoffte auf die Zeit , welche
ihre Liebe für den Gespielen läutern und festigen
werde .

So verging ein Jahr als die nieder¬
schmetternde Nachricht ihn traf , daß Antonies
Vater plötzlich aus dem Leben geschieden, und
zwar , wie sein Vater im Vertrauen ihm mit¬
teilte , durch Selbstmord , weil er durch wahn¬
sinnige Spekulationen sein ganzes Vermögen
verloren und die Seinen nun in unverantwort¬
lichster Weise zum Bettelstäbe verurteilt habe .
— Als langjähriger Freund der Familie Rein¬
hardt habe er sich entschlossen, Gattin und
Tochter des Toten in sein Haus aufzunehmen ,
müsse aber die Bedingung daran knüpfen , daß er
nur auf spezielle Einladung heimkehren dürfe .

deren
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Klienten im G . fänznis eine längere B . sprechung.
Die Verdachtsgründe gegen Hau haben sich in
einer Weise gewehrt , daß eine Auslieferung
des seinerzeit in London Festgenommenen nicht
mehr hinausgezözert oder gar verweigert werden
konnte . Wann Hau vor das Schwurgericht
gest llr werden kann , läßt sich heute noch nicht
sagen . Es werden ziemlich umfangreiche Er¬
hebungen an den verschiedenen Orter , an denen
Hau sich aufhielt , auch an seinem amerikanischen
Wohnsitz , notwendig sein , die eine geraume Zeit
in Anspruch rühmen . Man wird deshalb wohl
mit der Möglichkeit rechnen können , daß die
Sache erst im Juli zur Verhandlung kommt .

X Dur lach , 5 Jan . Gestern nachmittag
wurde der 29 Jahre alte l - dige Landwirt
Karl Schwarz in der Pst .nz hinter der
Chemischen Fabrik tot aufgefundeu .

2 . Hohenwart (Bezirk Pforzheim ) , 4 . Jan .
Am vergangenen Montag explodierte in der
Wohnung der Witwe Häffner der eiserne
Ztwmerosen . Die Trümmer flogen im Zimmer
herum und beschädigten die Einrichtung . Ein
bjähriges Kind erlitt leichtere Brandwunden .
Der angcrichiete Schaden beträgt ca. 200 Mk.
und ist durch Versicherung gedeckt . Die Ursache
der Explosion ist ein Rätst ! , das wohl nicht
gelöst werden wird .

eQ! Diedelsheim (Amt Breiten ) . 4 . Jan .
In der Nenjahrsnacht wurden in das Schlaf¬
zimmer des hiesigen Waldhüters 3 scharfe Schöffe
abgegeben , welche die Fenster zertrümmerten ,
aber niemand verletzten . Der Tat verdächtig
wurde ein 18 jähriger Schreinerlehrling verhaftet .
Durch ein in die Fachwelkwaud von außen ge¬
schlagenes großes Loch wurde er in der gleichen
Nacht aus dem Ortsarrest befreit . Am andern
Tage wurde der Bursche wieder fcstgenommen .
Untersuchung ist eingeleitet .

Rastatt , 4 . Jan . Zum 200jährigen Todes¬
tag des Türkeulouts , des Begründers der
Stadt Rastatt , hat im Aufträge der städtischen
Archivkommisston Herr Professor vr . Wilhelm
Höß eine Festschrift verfaßt , die in den
oberen Klaffen der städtischen Schulen verteilt
wurde .

Vom südlichen Schwarzwald , 3 . Jan .
Die letzten Tage brachten einen ungewöhnlichen
Witterungswechsel : ungeheuere Schuec -
maffen , die der Sturm zu Bergen türmte , Kälte
bis zu 30 Grad Celsius , Tauwetter und Regen ,
Glattteis , Gewitter und heute erneuter Schnee¬
fall . Der l - tzte Schneesturm verursachte an den
Kleinbahnen des Oberlandes starke Verkehrs¬
störungen . Die Streck ? Zell - Todtnau mußte
einige Tage den Betrieb einsteSrn . D -r ganze
Bezirk Schönau war eingeschneit , die Weih -
nachtsurlanber konnten nicht in ihre Garnisonen
zurück. Auf dem Belchen waren vierzig Gäste
in einer Schneeburg interniert , ähnlich im Hotel
Feldbergerhof . Die Perso nenposten Schönau -

Der junge Mann segnete den hochherzigen
Entschluß des Vaters und blieb ruhig in
London , mit Eifer und Pflichttreue seine kauf¬
männischen Aufgaben erfüllend . Wenn die
väterlichen Zuschriften auch viel spärlicher als
sonst einliefen , so besaß doch Felix einen zu
off neu und ehrenhaften Charakter , um irgend
welchen Argwohn zu fassen , bis ihn eines
Tages wie ein Blitz aus heiterer Luft die
ironische Mitteilung eines Freundes aus Ham¬
burg traf , daß Herr Rodenburg Vater sich in
aller Stille mit Fräulein Antonie Reinhardt
verlobt und vermählt habe .

Wte geistesabwesend starrte der arme Felix
aus diese verhängnisvollen Zeilen , schüttelte
dann verächtlich den Kopf und lachte über den
Unfinn .

Bald aber fuhr es ihm lähmend durch den
Sinn , wie auffällig lange er kein Lebenszeichen
aus der Heimat empfangen , und daß Antonie
sich niemals hsrbeigelaffen , seine schwärmerischen
Briefe , welche er von London aus an sie ge¬
richtet , zu beantworten . Ohne weiteres Be¬
sinnen nahm er Urlaub und reiste mit dem ersten
Dampfer nach Hamburg .

Hier erfuhr er zuerst von dem alten Comptoir¬
diener und dann von Frau Reinhardt in der
Marzipan Villa , daß man ihn nicht getäuscht ,
daß die schreckliche Wirklichkeit vorhanden , sein

Bernau - St . Blaste » und Todtnau - Äirchzarten
mußten zu Hause bleiben . Züge dr Bahnlinien
Pfullsndorf - Schwackenreuthe , Frei -
burg - Neustadt , Donaueschingen - Furt -
wangen blieben im Schnee stecken und konnten
nur unter großen Mühen herausgeschauselt werden .

8 Aus Baden , 4 . Jan . Infolge der
Schneeschmelze steigen die Flußläufe rapid . Im
Oberlande wütete vorgestern ein fürchterlicher
Sturm . Die Nachricht , in Konstanz habe man
ein starkes Erdbeben verspürt , gehört ins Reich
der Phantasie .

Deutsches Reich.
* Berlin , 4 . Jan . Die „Nordd . Allgew .

Zig . « meldet : Wie der Kommandeur der Truppen
in SüdwestL/rika , Oberst Deimling ,
meldet , ist die Rücksendung von weiteren
600 Mann und zwar vor dem 1. April 1907
in die Wege geleitet .

Berlin , 4 . Jan . Aus Wien wird gemeldet :
Es scheint, daß die serbischenRevolutionäre
einen Battenberger auf den serbischen Thron
erheben wollen . Der Plan soll bei den Damen ,
darunter der jungen Königin von Spanien ,
Unterstützung finden .

— Der Köpenicker Polizeiinspektor
Jäckel ist nunmehr wegen seines Verhaltens
bei dem Voigtschen Kaffenraub im Zwangs¬
verfahren pensioniert worden . Seine Beschwerden
wurden im Ausfichtswege zurückgewiesen.

* Gnesen , 4 . Jan . Im Geheimbund -
prozeß gegen den Landtagsabgeordneten v.
Chrzanowski und Genossen wurden heute
nachmittag sämtliche Angeklagte frei -
gesprochen , da der Beweis , daß es sich um
eine öffentliche politische Versammlung handelte ,
als nicht vorliegend erachtet wurde . Die Kosten
wurden der Staatskaffe auferlegt .

* Hamburg , 4 . Jan . Die Instrumente
der hiesigen Hauptstation für Erdbcbenforschung
wurde » heute morgen um 6 Uhr 32 Minuten
(mitteleuropäische Zeit ) durch ein mittel¬
starkes Erdbeben in Bewegung gesetzt , das
in einer Entfernung von etwa 9000 Kilometern
stattgesunden hat .

— Die Ktrchenvertrctung der Reinoldi - Ge¬
meinde in Dortmund hatte im Falle
Cssar eine Immediateingabe an den König
von Preußen als Landesbischof gemacht , um
wegen der Nichtbestätigung dieses Pfarrers Be¬
schwerde zu führen . Im Aufträge des Königs
sind jetzt die Akten über den Fall Cäsar für
den Monarchen eingefordert worden .

* Bochum , 5. Jan . Die Witwe des ver¬
storbenen Leiters der Hibernia - Gesellschaft , Frau
Bergrat Behrens , hat 50000 Mk . zum
Zwecke der Kinderfürsorge gestiftet .

* Neumünster , 4 . Jan . Heute mittag
brachen auf dem hiesigen Stodtteich mehrere
Kinder auf dem morschen Eis ein . 28Kinder
ertranken .

alter Vater sich mit dem jungen Mädchen ver¬
mählt habe , welches sein Sohn von Kindheit
an so schwärmerisch geliebt . Er erfuhr von
Antoniens Mutter , daß ihre Tochter zu der
ungleichen Heirat in keiner Weise gezwungen
worden sei , daß sie vielmehr den alten Herrn
nur aus schnöder Berechnung geheiratet , weil
dieser ihr die Alternative gestellt , entweder als
Gebieterin in seinem Hause zu bleiben oder
dasselbe mit der Mutter zu verlassen ; sie sei
mit Felix nicht verlobt worden , liebe ihn auch
nicht, soviel er bemerkt , da sie seine Briefe nie
beantwortet , sie habe also auf keine anderen
Bande Rücksicht zu nehmen .

„ Ach , lieber Felix !« so schloß Frau Rein¬
hardt weinend , „ mir ist diese Geschichte der
erste Nagel zu meinem Sarge geworden , da ich
mein Kind verurteilen muß , das alle natürlichen
Gefühle verleugnet und sich verkauft hat , Dein
Vater erklärte , niemals seine Einwilligung zu
einer Heirat zwischen Dir und einer Bettlerin
zu geben und in diesem Falle Dich zu enterben ,
und so wählte sie ohne Bedenken den alten
Mann und den Reichtum und macht nun mit
ihm eine prunkvolle Hochzeitsreise . Drum gräme
Dich nicht , armer Junge — sie hätte Dich für
Dein ganzes Leben unglücklich gemacht , weil fie
kein Fünkchen Liebe sür Dich empfunden , über¬
haupt kein Herz besitzt.«

* Frankfurt a. M ., 5. Jan . Die Frks . Ztg .
meldet aus Boppard : Gestern nachmittag
ist beim Bchnbau bei Lamsch-td am Hunsrück
ein Schacht eingestürzt . 40 Arbeiter
wurden verschüttet . Bis zum Abend
waren 3 Tote geborgen .

* Frankfurt , 5 . Jan . Die „ Frkf . Ztg .«
meldet zu dem Schachteinsturz bei Lam¬
scheid folgende Einzelheiten : Ein großes Un¬
glück ist bet dem Bau der HunsrückSahu
Boppard - Caßellaun gestern nachmirtag vor -
gekommen. Zwischen Lamscheid und Leiuiugen
sind gegen Abend 2 Arbeiter verschüttet worden ;
sie sollten womögtich noch gerettet werden , und
so wurde von der Banstrma eine Anzahl Ar¬
beiter nach der Unglücksstätte abbeordert . Die
Arbeiter versuchten, in den im Hinteren Teil
verschütteten Schacht einzudringen , dabet stürzten
jedoch plötzlich gewaltige Erbmassen ein und
etwa 30 bis 40 Arbeiter wurden unter den
Erbmassen verschüttet . Die Firma Grün u.
Bistngrr sandte sofort weitere Hilfszüge nach
der Unglücksst - lle. Am abend wurde die Leiche
eines Arbeiters geborgen , zwei weitere Leichen
nur zumteil , da mau sie in der Nacht noch
nicht aus dem Erdmaterial ganz herausbringeu
konute . Die verschütteten Leute stammen zum
größtenteil aus den benachbarten Orten .

Italic «.
* Rom , 5 . Jan . Infolge des anhaltenden

Regens überschwemmte eia aus der Nähe des
Observatoriums herabgeheuder Aschknschlamm-
Krom die Strecke nach Restna , Pugliano und
Frenola . Der Führer Olivteri wurde von de»
Strom überrascht und 700 Meter weit fort -
getrieben ; bet San Sebastians wurde er von
4 Bauern bemerkt und gerettet ; sein Zustand
ist lebensgefährlich . Olivieri war während der
Eruptionspenode im April des vergangenen
Jahres die rechte Hand des Professors Matteucci .

RrrKla «,- .
* Lodz , 4 . Jan . Gestern kam es in Valuta

zu einem Zusammenstoß zwischen einer
Militärpatrouille und Arbeitern . Der
Kampf dauerte 12 Stunden . Eine Anzahl Per¬
sonen wurde getötet oder verwundet , ihre Zahl
ist noch nicht festgestellt .

KrrfchicdMrKS-
— Die Zahl der Aerzte in Deutsch¬

land im Jahre 1906 berechnet der Medizinal -
stalistiker vr . Prinzing - Ulm in der „ Deutschen
Med . Wochenschr." auf 30 931 . Wiewohl sie tat¬
sächlich gegenüber den Vorjahren zugenomme «
hat , ist im Verhältnis zur Vermehrung der
Gesamtbevölkerung seit 1904 ein Rückgang zu
verzeichnen.

— Dis deutsche Kartoffel reicht. zum
Verbrauch in Deutschland nicht aus . Es mußten
im Jahre 1905 insgesamt 354110 Tonnen

So sprach die bekümmerte Frau , welche
Felix stets wie ihren Sohn geliebt . Stumm
hörte der junge Mann sie an , drückte ihr die
Hand und ging auf seines Vaters Zimmer ,
wo er in wenigen bitteren Zeilen Abschied von
ihm nahm .

Dann sagte er Frau Reinhard Lebewohl ,
warf sich in die vor der Tür noch harrende
Droschke, um zu dem Bankier des Hauses Rodm -
burg zu fahren und sich hier gegen einen Revers
einen Teil seines mütterlichen Erbes auszahles
zu lassen . Der Bankier Gotthard , bei welchem
Felix einen befreundeten Notar traf , bot mit
letzterem im Verein alles auf , den jungen Mau «
von einem verzweifelten Schritt zurückzuhalten .
Dieser blieb fest und erklärte endlich, auf das
Geld verzichten zu wollen , worauf er die Summe
erhielt . Den beiden Herren , die ihn stets so
gern gehabt , sagte er Lebewohl und noch am
selben Tage reiste er nach Bremen ab, um von
dort mit dem ersten besten Dampfschiff nach
England zurückzukehren, wo er seine Stellung
sogleich löste . Dann verschwand er und
hake bis zur Stunde nichts wieder von sich
hören lassen.

(Fortsetzung folgt .)



eingeführt werde » mit einem Wert von ca. 14 ^
Millionen Mk . , wogegen nur 148748 Tonnen

* mit einem Wert von 8 Millionen Mk . zur Aus »

fuhr gelaugten . Am « eisten führt die Niederlande
ein : 100 648 Tonnen . An 3 . Stelle kommt
Rußland . Die bedeutendste Ausfuhr deutscher
Kartoffeln geht gleichfalls nach den Niederlanden ,
nämlich 40 056 Tonnen . Weitere Abnehmer find
Belgien , Oesterreich . Ungar » und die Schweiz ,
welch letztere 33 505 Tonnen um 1374000 Mk .
etnführte .

— Zur rationellen Düngung unserer
Ob st bäume . Wer rationell düngen will , muß
nicht allein wissen, was seine Bäume für Dung

gebrauchen , sondern auch wohin er ihn zu
bringen hat . Im allgemeinen wird immer
falsch gedüngt , da man dem Baum die Nah¬
rung dorthin bringt , wo er keine Sauqwurzeln
hat , wo also der Dung wenig nutzt . In
Nr . 40 des Erfurter Führers Erfurt über¬
nimmt R . Betten die dankenswerte Aufgabe ,
deu Lesern in Bildern , die nach der Natur
ausgenommen find , zu zeigen, wie weit die
Wurzeln der Bäume reichen. Diese Aus¬
führungen zeigen deutlich , daß wir nicht allein
falsch düngen , sondern auch viel zu eng pflanzen .
Wer sich für das Düngen seiner Bäume
interessiert , benutze die Gelegenheit und lasse

sich die Nr . 40 vom Geschäftsamt des Erfurter
Führers kommen . Sie wird unfern Leser «
ausnahmsweise soweit der Vorrat reicht , porto¬
frei geschickt, wenn sie dieselbe mittelst Postkarte
do thcr verlangen ._

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 5 . Januar . Der heutige

Schweiuemarktwar befahren mit 98 Läufer -
schweinen und 335 Ferkelschweiuen . Verkauft
wurden 98 Läuferschweine und 335 Ferkel -
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer -
schweine 30 — 60 für das Paar Ferkel -
schweine 16 —25 Bei starker Nachfrage
wurde der Markt rasch geräumt .

Amtsverkürrdigurrgsblatt für den Amtsbezirk Durlach.

Amtliche RekMntmachuiM».
Den einjährig - freiwillige « Militärdienst betreffend .

Nr . 8 mit - In Gemäßheit der Wehrordnung von 1888 bezw . 1894 werden

hiermit die wesentlichen Vorschriften derselben über de» einjährig - freiwilligen Militär¬

dienst in folgendem bekannt gegeben :
8 88 . Die Berechtigung zum einjährig - freiwilligen Dienst wird durch Erteilung

einer Berechtigungsscheines zuerkannt .
Z 89 . Die Berechtigung zum einjährig - freiwilligen Dienst darf im allgemeinen

nicht vor vollendetem 17 . Lebensjahre uachgesucht werden . Die frühere Nachsuchnug
darf , sofern eS sich nur um einen kurzen Zeitraum handelt , ausnahmsweise durch die

Srsatzbehörde dritter Instanz zugelasse « werden , doch hat in solchem Falle die Aus¬

händigung des Berechtigungsscheine « nicht vor vollendetem 17 . Lebensjahre zu erfolgen .
Der Nachweis der Berechtigung , bezw . die Beibringung der für die. Erteilung

de« Berechtigungsscheines erforderlichen Unterlagen hat bei Verlust des Anrechtes spä¬
testens bis zum 1 . April des ersten MilitärpflichtjahreS bei der Prüfungskommission
zu erfolgen . Bei Nichtinnehaltung diese» Zeitpunktes darf der Berechtigungsschein aus¬
nahmsweise mit Genehmigung der Srsatzbehörde dritter Instanz erteilt werden .

2 . Die Berechtigung wird bei derjenigen Prüfungskommission nachgesucht , in
deren Bezirk der Betreffende gestellungspflichtig sein würde .

3 . Wer die Berechtigung nächtlichen will , hat sich spätestens bis zum 1 . Februar
de» ersten MilitärpflichtjahreS bei der unter Ziffer 2 bezeichneten Prüfungskommission
schriftlich zu melden .

4 . Der Meldung (Ziffer 3 ) sind beizufügen :
». ein GeburtSzeugniS ,
d . eine Erklärung des Vaters oder Vormundes über die Bereitwilligkeit,

den Freiwilligen während einer einjährigen aktiven Dienstzeit zu bekleiden ,
auszurüsten , sowie die Kosten für Wohnung und Unterhalt zu übernehmen .

». ein Unbescholtenheitszeugnis , welcher für Zöglinge von höheren Schulen
(Gymnasien , Realgymnasien , Ober - Realschulen , Progymnasien » Real¬
schulen , Realprogymnasien , höheren Bürgerschulen und den übrigen militär -
berechtigten Lehranstalten ) durch den Direktor der Lehranstalt , für alle
übrigen jungen Leute durch die Polizeiobrigkeit oder ihre Vorgesetzte
Dienstbehörde auSzustellen ist .

Sämtliche Papiere find im Original cinzurcichen .
5 . Außerdem bleibt die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig -freiwilligen

Dienst noch nachzuweisen . Dies kann entweder durch Beibringung von Schulzeugnissen
»der durch Ablegung einer Prüfung vor der Prüfungskommission geschehen .

Der Meldung bei der Prüfungskommission sind daher entweder
». die Schulzeugnisse , durch welche die wissenschaftliche Befähigung nach¬

gewiesen werden kann , beizufügen , oder
d. es ist zu erwähnen, daß dieselben Nachfolgen , in welchem Fall die Ein¬

reichung bis zum 1. April aufgesetzt werden darf , oder
«. es ist in der Meldung das Gesuch um Zulassung zur Prüfung auszusprecheu .

In diesem Fall ist ferner anzugeben , in welchen zwei fremden
Sprachen der sich Meldende geprüft sein will . Auch hat der sich Meldende
einen selbst geschriebenen Lebenslauf beizufügen .

8 93 Z . 2 . Beim Eintritt in das militärpflichtige Alter haben sich die zum
einjährig - freiwilligen Dienste Berechtigten , sofern sie nicht bereits vorher zum aktiven
Dienst eingetreten find , sowie diejenigen Militärpflichtigen , welche gemäß 8 89 Z . 3
die Berechtigung zum einjährig - freiwilligen Dienste bei der Prüfungskommission nach¬
gesucht haben , bei der Ersatzkommission ihres Gestellungsortes schriftlich oder mündlich
» nter Vorlegung ihres Berechtigungsscheines , sofern ihnen derselbe bereits behändigt
ist , bezw . unter Vorlegung des BefähigungSzeugmsseS zum Seesteuermann zu melden
« nd ihre Zurückstellung von der Aushebung zu beantragen .

3 . Sofern sich die Betreffenden im Besitze des Berechtigungsscheines befinden ,
werden sie durch die Srsatzkommission bi » zum 1. Oktober ihres vierten Militärpflicht¬
jahreS , d. i . des Jahres , in welchem sie das 23 . Lebensjahr vollenden , zurückgestellt .

4 . Versäumnis dieser Meldung zieht eine Bestrafung wegen Verstoßes gegen die
Melde - und Kontrollvorschriften nach sich . Eine weitere Zurückstellung . durch die Ersatz¬
kommission ist bis zum 1 . Oktober des 7 . MilitärpflichtjahreS , d. i. des Jahrek , in
welchem das 26 . Lebensjahr vollendet wird , ausnahmsweise und zwar in der Regel
nur von Jahr zu Jahr zulässig .

Die Zurückstellung muß rechtzeitig bei derjenigen Srsatzkommission nachgesucht
worden , welche die erste Zurückstellung verfügt hat .

Die Einreichung eines Gesuchs um weitere Zurückstellung entbindet nicht von
der Verpflichtung der Meldung zum Dienstantritt bei einem Truppen - ( Marine - ) Teil .

Wer den Zeitpunkt der ihm gewährten Zurückstellung verstreichen läßt , ohne sich
»um Dienstantritt zu melden , oder nach Annahme zum Dienst sich rechtzeitig zum
Dienstantritt zu stellen , verliert die Berechtigung znm einjährig - freiwilligen Dienst .
Letztere darf nur ausnahmsweise durch die Ersatzbehörde dritter Instanz wieder ver¬
liehen werden .

Nach Eintritt einer Mobilmachung verlieren alle Zurückstellungen ihre Giltigkeit .
Dur lach den 3 . Januar 19V7 .

Der kivilvorfitzrnde der Ersatzkommisfion des AnShebnngsberirks Durlach :
_ . _ May ._
Die Anmeldung der in einer Strafanstalt befind¬

lichen Militärpflichtigen und der in Anstalts -
Pflege befindliche « Geisteskranken zur Re¬
krutierungsstammrolle betreffend .

Nr . 10 . An die Gemeinderäte des Aushebungsbezirks :
Zufolge Erlasses Gr . Ministeriums des Innern vom 24 . April

1300 Nr . 15,681 geben wir folgendes bekannt :
Die Ausschließung eines Insassen einer Strafanstalt vom Dienste

lm Heer und in der Marine ist stets von der Ersatzkommission vor -

^ bereiten und von der Oberersatzkommisston auszusprechen , in deren
Bezirk der Militärpflichtige zur Stammrolle anzumelden ist . Da die

Unterbringung in eine Strafanstalt mangels der freien Wahl weder
einen Wohnsitz noch einen dauernden Aufenthalt im Sinne des 8 25
der Wehrordnung zu begründen vermag , hat dis Anmeldung statt¬
zufinden : falls der Militärpflichtige seinen letzten Wohnsitz vor dem
Strafantritt durch Beibehaltung einer Wohnung für sich oder seine
Familie aufrecht erhält , an diesem Ort , andernfalls an seinem Ge¬
burtsort . Obiges hat sinngemäße Anwendung zu finden auch auf die
in Anstaltspflege befindlichen Geisteskranken .

Die Anmeldung zur Rekrutierungsstammrolle hat daher , falls
der Geisteskranke seinen letzten Wohnsitz vor der Aufnahme in die
Anstalt durch Beibehaltung einer Wohnung für sich oder seine Familie
aufrecht erhält , an diesem Ort , andernfalls an seinem Geburtsorte
stattzufinden .

Durlach den 3 . Januar 1907 .
Der Civilvorfitzende der Ersatzkommisfion des Aushebungsbezirks Durlach :

May .

Die Bornahme einer Kollekte zu Gunsten - es Vereins
zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder betr .

Nr . 42,955 . Die im Jahre 1906 zu Gunsten des Vereins zur
Rettung sittlich verwahrloster Kinder im Amtsbezirk Durlach veran -

Ergebnis :
Äue . Mk . 20 .- . Palmbach . . . . . Mk . S. - .
Anerbach . 5 .- . Singen . . . . . - , 10 . - .
Berghausen . 20 .— . Söllingen . . . . . , 20 . .
Durlach . . . . . . so . - . Spielberg . . . . . . 12 .- .
Grötzingen . 20 . - . Stupferich . . . . - , 8, - .
Grünwettersbach . . . 5 . — . Untermutschelbach . . - , 10 .05 .
Hohenwettersbach . . . 3 .- . Weingarten . . . . . » 28 . - .
Jöhlingen . 10 . - . Wilferdingen . . 29 .48 .
Kleinsteinbach . . . . 12 . - . Wöschbach . . . . . „ 8 . .
Königsbach . 30 . - . Wolfartsweier . . . . . 10 .— .
Langensteinbach . . . 44 .50 . Sa . Mk . 384 . — .

Wir sprechen den Gebern und denjenigen , welche sich um die
Sammlung bemüht haben , namens des Vereins den besten Dank aus .

Durlach den 27 . Dezember 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

May .

Invalidenversicherung unständiger Arbeiter betr .
Nr . 267 . Die Bürgermeisterämter des Amtsbezirks werden

unter Hinweis auf unsere Verfügungen vom 30 . Jan . 1894 Nr . 2588
Z . 2 u . 3 — Amtsblatt Nr . 15 — und 15 . Juli 1896 Nr . 17,271
beauftragt , innerhalb 8 Tagen anher zu berichten , ob die in § 16 Abs . 6
der V .V .O . zum Jnvalidenvers .Ges . vom 13 . Juli 1899 (Ges . u . V .
O .Bl . S . 615 ) angeordnete Kontrolle der Markenverwendung der un¬
ständig beschäftigten Personen pro IV . Quartal 1906 seitens der OrtS -
polizeibehörde vorgenommen ist , sowie welche Anstände sich bei der¬
selben ergeben haben .

Durlach den 2 . Januar 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

May .

Den Vollzug des Baunnfallversicherungsgesetzes , hier die
Borlage der Regiebaunachweisungen betreffend .

Nr . 380 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter
Hinweisung auf 8 23 obigen Gesetzes veranlaßt , die vorgeschriebenen
Nachweisungen über die im IV . Quartal 1906 in ihren Gemeinden vor -
genommencn Regiebauarbeiten anher vorzulegen bezw. Fehlanzeige zu er¬
statten . Es gehören hierher :

1. Die von der Gemeinde oder Privatpersonen in eigener
Regie , also ohne Uebertragung an gewerbsmäßige Unternehmer aus¬
geführten Hochbau arbeiten , zu deren Ausführung , einzeln genommen ,
mehr als 6 Arbeitstage tatsächlich verwendet worden sind ;

3. Tiesbauarbeiten von Privatpersonen , bei welchen
obige Voraussetzungen zutreffen .

Sämtliche Nachweisungen sind mit einer Bescheinigung darüber
einzureichen , ob dem Bürgermeisteramte über Vornahme weiterer anmelde¬
pflichtiger Regiebauarbeiten etwas bekannt geworden ist.

Die Nachweisungen bezw. Fehlanzeigen sind spätestens bis
15 . Januar d. Js . berichtlich hierher einzusenden.

Durlach den 2 . Januar 1907 .
« rotzherzogliches Bezirksamt :

May .

Fortsetzung der amtlichen Bekanntmachungen ans der 6 . Sette .



in schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungs¬
karte . Wo die Natur

dies versagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Lilienmilch das Gesicht und die
Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische. Beseitigt Leber¬
flecke, Mitesser , Gesichtsröte und
Sommersprossen , sowie alle Un¬
reinheiten des Gesichts und der
Hände , s Kkas W . 1,50.

MeinWrennessel -Kopf -Waffer
ist das allerbeste Haarwasser
der Neuzeit . Die Kraft der
Brennesselessenz hat geradezu
überraschenden Erfolg für den
Wachstum der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen , so-
daß sich kein Schinn und
Schuppen wieder bildet , a Hk.
75 Ws., M . 1,50 und 2,50 .

Aranzöstsche Kaarfarve
von Jean RabSt in Paris .

Kreise und rote Kaare sofort
braun u . schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird jedermann
ersucht, dieses neue gift- u . blei¬
freie Haarfärbemittel in Anwen¬
dung zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer
echt färbt , ä Karton M . 2,50 .

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken u . Wellenkräuse. s KKrs
M . 1,00 und 0,60 W .

OutHaaruugs - Womade
entfernt binnen 10 Minuten
jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts u . der Arme gefahr - und
schmerzlos , ä Glas HR. 1,50 .

Englischer Aart -Wnchs
befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und
verstärkt dünngewachsene Bärte .

M. 2.
Wirken - Kopswasser

hilft am besten gegen das Mim
werden der Kopfhaare , kräftigt
die Kopfhautporen , sodaß stch
kein Schinn wieder bildet .
» Glas 1,50 und M . 2,50 .

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
TyrokerHnzian -Wranntweins
gestärkt.
ä Glas M . 1,50 und W . 2,50 .

Derselbe ist zugleich Haar¬
stärkendes Kops - und anti-
septisches Mundwasser . Ge
brauchsanweisung gratis .

Lp. Ein Destillat von Enzian¬
wurzel und Enzian - Blüten .

Verkaufsstelle bei :

-G-MküMIlklllkS
» iiovri Prien

lsDuplstnIK - TelepkonM

Zur Fertigung von öknvkiivlrlun - kknkvilvn , wie : Bau
und Werkpläne , Kostenberechnungen für Neu - und Umbauten , Auf¬
stellung von Baurechnungen halte ich mich unter Zusicherung raschester
Ausführung bei billiger Berechnung bestens empfohlen.

Architekt,
Karlsruhe, Kaiserstratze 28 — Zurlach , Tururbergstraße 1ü

Tel . 5S7. Tel . «.

5

H .
ou«i.kc»,

Usuptstrasse 70 II .

8^ k««U8t» »S«» r
8 — 6 Mir,

Lvnntags 8—3 lliir .

s Lciiooslläste Letiaockanx.
kLj - Lillixsts Loreodonox. Oss leblen äer 2ktmo

sekaäei 6er Oerunlstieit

Mrkerei ck Chemische MaschanstallS Llonort , Hauptstraße 68 .

Sraukeupflegekurs -es Zraueuuereius.
Wiederanfanq der Vorträge

Dienstag , 8. Januar , abends
8 Uhr » im Saal der höheren
Töchterschule._

Bekanntmachung.
Die Meiukiuderfchule wird

Montag den 14 . Januar wieder
eröffnet

MNAlt sich ch allen einschlägigen Arbeiten bei schnellster
billigster Bedienung .

' und

Hasenfelle
Rehfelle
Kanin
Marder
Iltis rc.

kauft zu höchsten Tagespreisen
2a.. Leivriek

Pfinzstraße 74.

Kr8t6 MktAtz >
riekung im neuen lade ist öieW
61-0888 Woli!tsiigk6it8 - W
Kkl.0- I.077kIUK

! kür Lackisolls Inrsliäsn
»rieiiung siclivr 26 . lanusr 1907,

2928 8srge« 'mns okne Lbrug

An jede äußere Tür gehört ein guter

solche sind unter jeder Garantie um billigsten Preis zu haben bei

»4 Schloffkrkl , Whlstl. 7.
la, . Ss .ALvrIrra .HLt rk s ^
xosoLLIto Ls .sta,iLL0iL rk 22 H
1ts,1 . IlLarorLvLL s 21 ^
OLtroiLoLL 3 S M 20 ^
Ors .LLxoiL s IS ^

I . Haoptg «« !»»
20 0 0 0 lVlsrk

s . Na »pt8«« t»»
sooo Msi-K

SSL« « «« Ina « r«8.
1 S OOO Msi-K

! 10V1 m ^ » u .,l 1/08 ^ Ulk» j Norio u. i.iste 30 Nt.
I versenäet äas Oeueral -Ilebit

k
° !

I

üto . Stück

Echtes
garantiert

reines

s , s , s ,
rnilipp kiMr L lilislen

Schweineschmalz
mit feinem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :

Eimer « ,20- 35 Pfd. , ^
Ringhafen . 15- 20- 35
Schwenkte siel Kl 30—40 60
Teigschüsie » ^ 15- 30- 50
Waffertopf ß 120- 40 .
Nachnahmegebühren werden sofort vergütet .

" I
7»usonso ^nsi-Iisnnungszcbeeibvn

sowie in lO-Pfd.-Dofen
ä ^ 1650 geg. Nachmod .Vorschub

nr. » ««kl«» ,
Kirchhetm - Heck 182 ( Württ .)
In Holzgeb. Preisl. z. Dienst.

Bei Bezügen von 50 Pfd. franko.

strims lantlbutter,
frisch eingetroffen , per Ä 1,15 «B,
bei Mehrabnahme billiger , täglich
frischen Tafelbutter , Speise »
kartoffel maß- und zentnerweise
empfiehlt

_ Hauptstraße 35 ._

Gold
wert ist ein zartes reines Gesicht , rosiges
jugendfrisches Aussehen , weiße , sammet¬
weiche Haut und blendend schöner Teint .
Alles erzeugt die allein echte :

NeckenpsttS-Mninilih-Eeise
v. Bergmann L Co.» Radebeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd.
L St. 50 Pfg . in beiden Apoth eke«.

Malzkeimen,
Hühner - und Taubenfutter , zu haben

Brauerei Dummler .
- , Hirn- und
bäum - Stämme,

stehend oder gefällt , werden an-
aekauft von

Karl Dumöerlh,
Durlach . Sophienstraße 7.

Bitte , meinen Jagdhund ,
welcher schon 3 Tage fort ist,
zurückzugeben.

Gasthaus zum Weinberg.

Dasneu^ a^ pflegemittel Slrizy - tveltN
gibt dem Barte jede Form ohne zu kleben , ohne Brenneisen und ohne Bartbinde, ber-
gesteklt von <k. D. Wunderlich , Hoflieferant . Rttrnberg , zu Mk. 1.— v. Flasche.
Adler - Drogerie ^«gaat b«t«r.

Unterzeichneter empfiehlt seine
selbstgefertigten

LmMsa ll. Loedderä«
von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung , unter weitgehendster
Garantie , zu den billigsten Preisen .
Ltn-istisn Ne!lei-, Kerdschtosserei ,

Weingarte «. beim Rathaus.

Trinkt beiKustenLSLS »
von <-r LLS.S.SS , Lorul . Platten 15 u . 30 Pfg . ( z . Auflösen)
in Durlach bei Philipp Luger und Filiale « .

klis 8ctni !ie
0LiiSS2MZ .lllL2 .lLt

ist zu haben bei

Aikiake Keusek. Lauptkraße 1».

ist wieder zu haben
Brauerei Dummler.



lteischpveis für Januar
Ochsenfleisch Pfund 88 Pfg.
Rindfleisch „ 84
Schweinefleisch „ Sä
Kalbfleisch „ !><>
Hammelfleisch „ SO u SV Pfg

Frne Akischek - I«»mz Amlach.

In allen Preislagen .

Lo^ o^ üsrvorraZ'snäs äsutsoks Clarks .
pr«i»« »us <i«n ktikeitan .

§ 0^S?S/> cs Oo. /- SN^SN. ffcnaä/. a.
K. » lum , Ink. Llwt . Slum,

VöMlMälkllkll : ^
»- upi,lr- . s- , ourlack .

IL»rL I . HVS» L, TVNlnzsn. I

viplnnis
1887 .

8ilk «riiv VIpI ««»
1887 .

Unterzeichneter empfiehlt sich in

ückersaz rSmtl. MrgercherSte,
Ilo«- letter stlrtrzerririuriclit««gr»

für Hand - und Kraftbetrieb ,mit NenLin - , k* « knvleuin - u . Lssmoionen ,
permanentes Lager , neu und gebraucht .

Weparcrturen jeder Art .
( A USlIULLLILIL ,

^

Telephon Nr . 3V.

!
rooanxvbeocli

vn «rr «1cl»H
Mssss-SolulMvzs ».

. pardenpnäetitixs Kolorits.

Achten Me Zeysu -ui -1 'iket

soll ljer ktzi
'
8tz Mkkk

E 11«»^
8- eriLlmt kür Mt - imü
k686Ül66Üt8VMb6jt6II

Rarlsruks, ^Lttsrstr. 10.
8preedstunllen 10 — 1 uns 2—5,

_ 8onntags 9— 12 Utir ._
M reimittler Saal

»^ 7— Eglau - Bier — ist für Gesell¬
schaften zu vergeben und bittet um

nefl . Benützung
Wilhelm Bodenmüller ,

frühere „ alte Brauerei Bauer .
"

Muugekäer
habe ich auf gute Objekte zu ver¬
geben

7o8exL IiLskmLvn,
Karlsruhe i. B . Telephon 75 .
Lumpen , Knochen,

Alteisen und -Metalle
kauft jedes Quantum zuTagespreisen

Aa . Keinrich Pöttinger ,
_ Pfinzstraße ._

Ein Wies Tascklmler
ist zu verkaufen . Zu erfragen bei
der Expedition dieses Blattes .

Maskenkostüm,
elegantes , jugendliches
( Glockenblume) , einmal

benutzt , wird preiswert abgegeben
_ Pierderstraße 6 , 2 . St .

Kaufe Lnmpe « , Knochen ,
Alteisen , Metalle zu den
höchsten Preisen

Fra « Herzog Witwe ,
Hauptstraße 59.

Daselbst sind 3 gut erhaltene
Ueberzieher zu verkaufen .

oder Haus mit Werkstatt oder
Platz womöglich innerhalb der
Stadt zu kaufen gesucht . Offerten
unter L . 5 an die Exp, d . Bl .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
ist an eine kleine Familie zu ver¬
mieten
_ Baseltorstrasts s .

Wohnung von 3 Zimmern , Küche ,
Keller , Speicher und Waschküche
auf 1 . April zu vermieten
_ Mtlhelmstrafie «

Schwanenstratze 3, Wohnung
von 3 Zimmern samt Zubehör auf
1 . April zu vermieten . Näheres
_ Leopoldstratze 2 .

MeschSneZ -ZiMMmohmg
mit Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten bei

Ludwig Aalkner , Pfinzstr. 31 .
Auf 1 . April ist eine 2-Zimmer -

Wohnung samt Zubehör im 2 . St .
an kleinere Familie zu vermieten .
_ _ Weist, Pflug .

Eine Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern , Küche , Kellerspeicher ,
Schweinstall und sonstiger Zubehör ,
sowie eine Wohnung von 1 Zimmer ,Alkov , Küche samt Zubehör an
eine kleine Familie auf 1 . April
zu vermieten
_ Zehntstraste 3.

Anständiger Arbeiter kann Kost
u . Wohnung erhalten ; auch können
mehrere anständ . Arbeiter an gutem
Mittag - u . Abendtisch teilnehmen
- Seboldstr . 5 , Htrhs . 2 . St .
Wie z-zimem«hm«

zu vermieten bei
Äug . Eck, Metzger .

Woßliung zu vermieten.
Eine freundliche Wohnung , be¬

stehend aus 2 Zimmern , Küche ,
Keller und Wasserleitung im Hinter¬
haus 2 Treppen per 1 . April ;
eine weitere mit 1 Zimmer und
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Näheres
_ Hauptstr . 66 , Laden

Eine schöne Wohnung von 3
großen Zimmetn und großer Küche
mit Glasabfchluß und Zubehörde
ist auf 1 . April 1907 zu vermieten

Killisfeldftraße 7 I
Königstraße 4 ist eine Woh¬

nung mit Zugehör im 2 . Stock zu
vermieten . Zu erfragen
_ Kronen stratze S .
Eine kleine Wohnung

samt Zugehör ist auf 1 . April zu
vermieten
_ Jägerstratze 4 .

Eine schöne 3 -Ztmmer -Woh -
N« «g mit aller Zugehör ist auf
1 . April zu vermieten

A « erstratz ^ 58 .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
im zweiten Stock und Mansarden¬
wohnung von 1 Zimmer und Küche
samt Zubehör ist auf 1 . April zu
vermieten
_ Pfinzstraße 9« .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Speicher ist auf 1 . April
zu vermieten
_ Pfinzstraße 77.
Woynung zu vermieten.

Eine Wohnung im 3 . Stock von
2 Zimmern und allem Zugehör ist
auf 1 . April zu verrnieten

Gttttrrgerstr. 42 .
Killisfeldstratze 17 ist eine

Mansarden -Wohnung von 2 Zim¬
mern samt Zugehör auf 1 . April
zu vermieten ._

Einfach möbliertes Zimmer
ist in der Nähe der Gritzner 'schen
Fabrik mit oder ohne Kost billig zu
vermieten . Wo , sagt die Exp , d . B .

2 trächtige Ziegen
sind zu verkaufen

Adlerstr . «, 2 St

Zu verpachten .
Eine mit den neuesten Einrich¬

tungen versehene

in bester Lage der Stadt ist per
1 . April d . I . unter günstigen Be¬
dingungen zu verpachten . Offerten
unter 10 befördert die Ex-
pedition dieses Blattes ._

Eine schöne 2 - Zimmer - Wohnung
nebst Zugehör ist an ruhige Familie
auf 1 . April zu vermieten . Näheres

> Pfinzstr . 27 im Laden .
Eine schöne 3-Zimmer - Wohnung

mit Küche , Keller und Holzschopf
auf 1 . April zu vermieten Kelter -
straße 6 , neben dem Bad . Hof.
Auf 1. April zu vermieten .

Eine 2 - Zimmer - Wohnung im
4 . Stock ( Gauben ) mit Küche ,
Keller und Speicher . Seboldstr . 18.

Eine 3-Zimmer -Wohnung , Part . ,
mit Küche , Keller , Speicher , Wasch¬
küche , Gas und Wasserleitung .

- Seboldstratze 24.
! Eine 2 - Zimmer - Wohnung im
2 . Stock , Seitenbau , Lammstratze
25 mit Küche , Keller und Speicher .
Näheres bei

Carl Leußlrr , Lammstr. 23 .
Neubau Moltkestratze K sind

schöne 3 - Zimmer - Wohnungen mit
reichlichem Zubehör per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Karlsruhe, Karl - Wilhelmstratze 38.
oder Durlach , Turmbergstratze 10.

Irr vermieten
In den Häusern Wilhelmstratze

7 und 9 sind schöne Wohnungen
von 2 und 3 Zimmern mit Zubehör
in den Vorder - und Hinterhäusern
auf 1 . April , eine auf 1 . März zu
vermieten . Näheres
_ Karlsruher Allee 3 .

Eine 2 - Zimmerwohnung von
ruhiger Familie auf 1 . April zu
mieten gesucht. Offerten unter
Nr . 8 an die Expedition d . Bl .

Ein Arbeiter kann Kost nnd
Wohnung erhalten

Adlerstraße 24 , 2 St ,
Eingang Jägerstraße .

1 oder 2 Arbeiter
können Wohnung erhalten . Zu er-

Die beleidigenden Aussagen , die
ich in der Wirtschaft zum goldene
und roten Löwen gegen Gottlo
Volz gebraucht habe , nehme ic
als unwahr zurück .

Durlach , 5 . Jan . 1907 .
Bernhard Huber .

Ein gefütterter Hlaceyandschnß
verloren gegangen Abzugeben
Friedrichstraße 10 111 rechts oder
Polizeiwachtstube ._

Kautionsfähige tüchtige jüngere
Wirtsleute suchen eine gutgehende
Wirtschaft in Pacht eventl. auch
zu kaufen auf 1 . Februar oder
später . Off u Nr . 9 an die Exp.

. . KlihblM"
,

Seifensand als Rei¬
nigungsmittel ein¬
mal probiert , un¬
entbehrlich . Ori¬
ginalpaket 10 Pfg .
Üeberall erhältlich .

Gänfelebern
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe , Zähringerstr. 88,
nächst der Adlerstraße ( früher

Kreuzstr . 10 )



Die Bnchführnng über die ausgestellte« Quittuugskarte«
Formular ^ betreffend .

Nr . 273 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden beauf¬
tragt , daS Verzeichnis der im Jahre 1906 ausgestellten Quittungs¬
karten Formular ^ (gelbes Formular ) bis spätestens 8V . d. Mts . zur
Prüfung anher vorzulegen .

Durlach den 1 . Januar 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt:

May .
Die Prüfung der Verzeichnisse über ansgesteltte Arbeits -

bücher betreffend .
Nr . 276 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden auf¬

gefordert , die Verzeichnisse der im Jahre 1906 ausgestellten Arbeits¬
bücher bis längstens 15. d. Mts . anher vorzulegen .

Durlach den 1 . Januar 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Maü .
Die Prüfung der Verzeichnisse über ausgestellte Dienst¬

bücher betreffend . ^
Nr . 277 , Die Bürgermeisterämter erhalten den Auftrag , das

Verzeichnis der im Jahre 1906 ausgestellten Dienstbücher alsbald
hierher vorzulegen .

Durlach den 1 . Januar 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt:

_ May ._Den Milzbrand betreffend.
Au die Bürgermeisterämter des Bezirks :

Nr . 279. Wir bringen nachstehend eine „ Belehrung über den
Milzbrand " zur öffentlichen Kenntnis und bemerken dabei , daß die Kosten ,
welche aus unbegründeten und fahrlässigen Anzeigen über das Vorkommen
des Milzbrandes erwachsen , von dem Anzeiger erstattet werden müssen .

Dies wird insbesondere der Fall sein , wenn die tierärztliche Unter¬
suchung ergibt , daß ähnliche Erscheinungen , wie die in der Belehrung
bezeichnten , an dem erkrankten oder umgestandenen Tiere nicht vor¬
handen waren.

Die Ortspolizeibehörden sollen bei Empfang der Anzeige durch ge¬
eignete Nachfragen sich darüber verlässigen , daß die erwähnten Merkmale
des Milzbrandes vorliegen.

Den gesundheitspolizeilichen Anordnungen des Bezirkstierarztes
ist jeweils aufs genaueste nachzukommen .

Durlach den 2 . Januar 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt:

May .

Wetehrung übev öerr Mrtzbranö .
Der Milzbrand ist eine meistens schnell und tödlich ver¬

laufende Krankheit , die bei anhaltender Trockenheit häufiger als bei
feuchter Witterung vorkommt.

Der Milzbrand befällt hauptsächlich Rinder und Schafe , seltener
Pferde, Schweine und Ziegen, zuweilen auch Hirsche und Rehe.

Ein plötzliches Verenden solcher Tiere ohne vorherige Krankheit
darf besonders in Gegenden, in welchen der Milzbrand gewöhnlich vor¬
kommt, den Verdacht der Seuche erwecken .

Die Tiere stürzen , wie vom Schlage getroffen , zusammen , ver¬
fallen in Krämpfe , zeigen große Atemnot und ersticken schließlich.
Milchkühe brechen kurz vor der Krankheit in der Milch ab , Schafe ent¬
leeren einen blutigen Harn .

Manche Tiere stehen erst nach mehrstündiger oder mehrtägiger
Krankheit um ; in diesen Fällen lassen die Tiere plötzlich vom Futter
ab und zeigen großen Durst; anfänglich zittern sie und sind kalt ; später
wird die Hautoberfläche wieder HAß. Die Tiere atmen hastig und
verraten große Angst. Solche Fieberanfälle wiederholen sich gewöhnlich
mehrmals ; endlich treten Zuckungen oder Krämpfe in den Gliedmaßenein. Der Mist ist weich und mit Blut gemischt.

Mitunter, hauptsächlich an Rindern , kommen plötzlich unregel¬
mäßig gestaltete Geschwülste an den Hinter - oder Vorderschenkeln , auf
dem Kreuz , dem Rücken , am Hals oder Kopfe zum Vorschein . Diese
Geschwülste sind heiß und ihre Berührung ist für das Tier schmerzhaft ;
oft hört man ein Geräusch , wenn man mit der Hand über die Geschwulst
hinwegfährt . Die Geschwülste nehmen an Ausdehnung zu , öffnen sich
zuweilen und entleeren eine dlutwasserige Jauche.

Am deutlichsten treten die Kennzeichen des Milzbrandes nach dem
Tode hervor.

Der Bauch treibt sich schnell und stark auf ; der Körper wird nicht
starr und aus den natürlichen Körperöffnungen, besonders aus Maul,
Nase und Aster fließt schaumiges dunkelrotes Blut.

Wenn solche Zeichen an kranken oder toten Tieren bemerkt werden,
so ist hievon der Ortspolizeibehörde alsbald Anzeige zu erstatten.

Solcherweise erkrankte Tiere dürfen nicht geschlachtet werden;
widrigenfalls der Besitzer jeden Anspruch auf Entschädigung verliert.Wo möglich sind die erkrankten Tiere von den gesunden abzusondern.An den erkrankten Tieren darf keine Operation ausgeführt, kein
Aderlaß , kein Einschnitt in die Haut überhaupt vorgenommen und kein
Haarseil gezogen werden . Aerztliche Behandlung steht nur den Tier¬
ärzten zu.

Wegen der großen Gefahr der Ansteckung, die nicht selten tödliche
Krankheiten zur Folge hat , dürfen Personen , welche Verletzungen anden Händen oder anderen unbedeckten Körperteilen haben , kranke Tiere
nicht abwarten und ist das blutige Abschlachten und das Abhäuten derTiere verboten .

Zur Verhütung weiterer Milzbrandfälle ist die gründlichste Reinigung

und Desinfektion aller Oertlichkeitenund Geräte , mit welchen die lebende«
oder toten milzbrandkranken Tiere in Berührung gekommen , und die
Beseitigung der Streu und des Futters , daS sich in der Umgebung deA
Tiere befand, unbedingt nötig._Den Vollzug des Jmpfgesetzes betreffend.

Nr . 293 . Die Ortspolizeibehörden des Bezirks weisen wir aufdie Beobachtung des 8 7 der Vollzugsverordnung vom 26 . Januar
1900 (Ges .- u . Verordnungsblatt 1900 S . 337) zum Reichsimpfgesetz
ganz besonders hin , wonach dieselben verpflichtet find , jedes in die
Gemeinde im verflossenen Jahr zugezogene Kind unter 12 Jahren ,
für das nicht bei der polizeilichen- Anmeldung der Nachweis über die
erfolgte Impfung durch Vorlage des Impfscheins nach Formular 1
erbracht wurde , dem Bezirksamt unter Angabe des Vor - und Zu : /
namens , sowie des Jahres und Tages der Geburt des Kindes uno
des Standes des Vaters , Pflegevaters oder Vormundes namhaft zu
machen bezw. Fehlanzeige binnen 10 Tagen anher zu erstatten .

Dur lach den 31 . Dezember 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

May .

Nr . 6957 .
Grnndbuchtage des Notariats n 19Ü7 .

Grundbuchamt :

Grünwettersbach
Hohenwettersbach
Kleinsteinbach
Königsbach
Singen
Söllingen
Wilferdingen
Wolfartsweier

Feststehende Stelle der
Grundbuchtage im Monat :

1 . und 3 . Dienstag
3 . Dienstag
3 . Mittwoch
Donnerstags
2 . und 4 . Dienstag
1 . , 2 . , 4 . Mittwoch
2 . und 4 . Samstag
4 . Montag

Beginn der Geschäfts-
stunden :

9 Uhr vormittags
2 Uhr nachmittags
8 Uhr vormittags
8V. Uhr vormittags
8' j. Uhr vormittags
8 Uhr vormittags
8'st Uhr vormittags
8' /, Uhr vormittags

In Grünwettersbach findet der erste Grundbuchtag im Januar
am 5 . , in Söllingen der dritte Grundbuchtag im Dezember am
27 . statt und in Königsbach fallen die Grundbuchtage vom 28 . März ,9 . undWO . Mai und 26 . Dezember wegen Feiertags aus .

Die Grundbuchtage find zugleich Ämtstage des Notariats , soweitdie Zeit reicht.
Durlach den 19 Dezember 1906.

Großh . Notariat » :
Schilling .

Die Abhaltung der Grundbuchtage betreffend .
Nr . 6790 . Das Unterzeichnete Notariat wird im Jahre 1907

Grundbuchtage abhalten :
a) an jedem Montag in Weingarten , Beginn 10" Uhr vorm . ,b) an jedem Dienstag in Jöhlingen , Beginn 10'° Uhr vorm . ,
e) LN jedem Mittwoch in Berghaufen , Beginn 10 Uhr vorm .,ä) an jedem Freitag in Grötzingen, Beginn 9 Uhr vormittags ,s) an jedem ersten Samstag eines Monats in Wöschbach, Beginn

10°° Uhr vormittags .
Der Feiertage wegen werden verlegt die Grundbuchtage

») für Weingarten : vom 1 . April auf 4 . April , vom 20 . Mar
auf 23 . Mai , vom 9 . September auf 12 . September ;

d) für Jöhlingen : vom 1 . auf 3 . Januar ;
e) für Berghansen : vom 25 . Dezember auf 28 . Dezember ;ä) für Grötzingen: vom 29 . März auf 28 . März , vom 1 . No¬

vember auf 31 . Oktober ;
e) für Wöschbach : vom 2 . Februar auf 7 . Februar .

Soweit die Zeit reicht , sind die Grundbuchtage zugleich Amts -
^ tage des Notariats .
! Durlach den 10 . Dezember 1906 .
- Großh. Notariat m :
! _ Lange ._
! Offene Slraßenwärterstelle.
! Die Stelle des Wärters Strecke Nr . 10 zur Besorgung der
Landstraße Nr . 1 zwischen Durlach und Wolfartsweier km 17—20,5
mit dem Jahreslohn von 708 und dem Nebennutzen von 47
soll neu besetzt werden .

Anmeldungen nimmt Herr Straßenmeister Dilger in Durlach
unter Vorlage des Geburtszeugnisses , des Militärpasfes , des ge-
meinderätlichen Leumundszeugnisses und des ärztlichen Gesundheits¬
zeugnisses — zu welch letzterem die Vordrucke beim Straßenmeister
zu erheben sind — binnen 5 Wochen entgegen .

Beigefügt wird , daß dem Wärter bei andauernd guter Führung ,
und Leistung Beamteneigenschaft verliehen werden kann.

Karlsruhe den 28 . Dezember 1906.
_ Gr. Waffer - «nd Straßenbaninspektio« ._ _

Kalksteinschotterlieferung .
Gr . Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt dje

freie Lieferung von 240 cbm Kalksteinschotter von 55 mm Korngröße
zur Eindeckung des KreiSwegS Wöschbsch -Berghausen mit Endtermin
bis 15 . Juni 1907 und nimmt Preisangebote bis Donnerstag de «
Ist. Jannar , vormittags Ist Uhr » auf Grund der auf ihrem
GeschäftSzimmer einzusehenden Bedingungen entgegen.



!» Beifuhr von Schottermaterial .
Gr . Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt die

Beifuhr von ca . 5550 Tonnen Schottermaterial von 13 verschiedenen
Eisenbahnstationen ihres Bezirks zur Eindeckung der Landstraßen¬
strecken im Jahre 1907 im Weg des schriftlichen Wettbewerbs .

Preisangebote sind unter Bezeichnung der Straße - und Los¬
nummer pro 10 Tonnen verschlossen und mit der Aufschrift „ Angebot
auf Beifuhr von Schottermaterial " bis längstens Donnerstag de «24 . d. M., nachmittags 3 Uhr, auf dem Geschäftszimmer ein-
ryreichen.

Die Bedingungen und das Losverzeichnis können sowohl aufdem letzteren als auch bei den Straßenmeistern Naudascher in Ett -
lingen und Dilger in Durlach eingesehen werden ._ _Den Berkehr mit Kraftfahrzeugen , hier die Aus¬

führung der Verordnung vom 2« . September1906 betreffend.
Nr . 42,565 . Die Besitzer von Kraftfahrzeugen machen wir darauf

aufmerksam , daß , nachdem nunmehr hinreichend Zeit zur Ausführungder Vorschriften der Verordnung vom 20 September 1906 , „ den
Verkehr mit Kraftfahrzeugen betreffend "

, geboten war , wir gegen solche
Personen , welche mit Kraftfahrzeugen auf öffentlichen Straßen und
Plätzen fahren sollten , ohne , die Vorschriften der genannten Ver¬
ordnung in jeder Beziehung ( namentlich in Bezug auf Anmeldung ,
Führung des Kennzeichens rc.) erfüllt zu haben , strafend einschreitenmüßten .Wir beauftragen die Bürgermeisterämter , diese Verfügung in
der Gemeinde ortsüblich bekannt zu geben und Zuwiderhandlungen
anher alsbald zur Anzeige zu bringen .

Durlach den 27 . Dezember 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

May .
Mesch kuß .

Nr . 138 . Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffent¬lichen Kenntnis gebracht .
Durlach den 3 . Januar 1907 .

Z)as WürgerrneisterarnL :
I . V - :

Lichtenauer . Dreikluft .
Matratzen

Dünger - Versteigerung .
Dienstag den 8. Januar

1807 , vormittags 9 Uhr , läßt das
Bad . Train - Bataillon Nr . 14 in
Durlach eine größere Partie Ma¬
tratzen - Dünger meistbietend gegen
Barzahlung öffentlich versteigern .

Schillerstratze 8 ist im 1 . St
eine Wohnung mit 3 großen
Zimmern , 1 Mansarde und reichem
Zugehör , mit schöner Aussicht aufden Turmberg , auf 1 . April zuvermieten . Zu erfragen im
1 . S tock, rechts ._

Werderstraße 10 ist der2 . Stock , 4 Zimmer mit Balkon,Badezimmer , Mansarde nebst Zu¬
behör , auf 1 . April zu vermieten ;auch könnte etwas Garten dazu
gegeben werden . Zu erfragenrver - erstrafze 3 St

lffoknungvn von je3 Zimmern , Küche und Zugehör ,der Neuzeit entsprechend, ssfortoder auf 1 . Januar zu vermieten
_ Moltkestraße 8.

Renda« Ecke Werder - «nd
Moltkestratze sind schöne 2- , 3
und 4 Zimmerwohnungen mit Badund Zubehör , sowie ein Laden im1 . Stock, für jedes Geschäft passend,auf 1 . Jan . oder später zu viermieten . Zu erfragen
_ Tnrmbergstraße 1«.

Weingarterstratze 18 sind drei
schöne Zimmer mit Mansarden¬
zimmer , Weingarterstratze 232 Wohnungen mit je 2 Zimmern
mitreichlichemZubehörund Trocken¬
schopf auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen
^ Weingarterstratze 16, 1 St

vriiW
rurmb,rgftr » tz, 26 Wohnung6 Zimmern aus 1 . April1907 zu vermieten .L . Steinmetz , Thomashsf .

2-Zimmerwohnung mit Abschluß
sofort oder später zu vermieten
_ Ettlingerstr. 21.

Schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern mit Zugehör preiswert auf
1 . April zu vermieten
_ Schillerstratze 4«

Wohnung ,
eine freundliche , Pfinzstraße 44 ,mit 4 Zimmern , Küche , Glas -

l abschluß und allem Zubehör auf
? 1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen Pfinzstratze 44 , 2 . St .
i 2 große Zimmer mit Erker ,
>Küche und Zubehör , Kanptstr . 70,
auf 1 . April zu vermieten .

ß . Steinmeß , Thomashof .
Wohnung, 5—6 Zimmer nebst

! aller Zubehör , auf 1 . April oder
früher zu vermieten Leopold -
Pratze 9, Eingang Sophienstr.

Hauptstraße 70, 2 . Stock, sind
5 Zimmer , Küche und Zubehör
auf 1 . April zu vermieten .

L . Steinmetz. Thomashof .

Karlsruher Lkbensverkcherung a. G.
vormals Allgemeine Aerlsrgungs-Anstakt.

Versicherte Emme : 560 Millionen Mark.
8esWtuemSgeu: 202 Million-» Mark.

Hanger: HtsöevscHuß öen WsrfrcHertsn.
Weitgehendste Unanfechtbarkeit «nd Unverfallbarkeit«Mitverficherung auf Prämienfreiheit Im JnvattditLISfalle .
Isveie Kviegsversicherrrng . Wettpol 'ice .

Vertreter : Karl Kreitz. gansuim In Znrlach,Ecke Turmberg - und Schillerstraße 4 a III .

Erste md größte Kaserubrat-Kälkerei
DrI .27ls .0 L1 , Havtenstrcrße 9,empfiehlt ihre Spezialität in

NE " echtem Bauernbrot
Än Güte « nd Geschmack « nübertrsffen .Verkaufstellen : Konsumverein für Durlach und UmgebungKarl Brauer , Aue.

Ludwig Kumm, Grötzinge n.
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- äsr „ .4t « L « irL . lOMdrig

Amalienstratze 22 ist eine
>Mansardenwohnung von 2 Zim -
^mern mit Zugehör an eine ruhige
- F amilie auf 1 . April zu vermieten .

Krenndl. niSdliertes Ziininer
sofort zu vermieten
_ Pfinzstr. 42 , 2 St

Ein schön möbliertes

Zimmer
in der Nähe des Turmberg ist so¬
fort zu vermieten

_ Meingarterstr. 3K scholl mbliertes Zimmer
ist sofort oder später zu vermieten

Anerftratze 17, 2 Stock
In meinem Neubau Auerstraße

Nr . 50, neben der Sägmühle , habe
ich schöne 2 -Zimmerwohrrnnge «
mit Glasabschluß und allem Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen

Auerstraße 34 , 3 St links

von Oats.

?r»is tl . 2 .20 Kr die xro« e klarcde .
Aelisia Rglva8iöl
kreis A . 2 .— Kr dis xrosse

? »!ns blumlgö , dskömmliebs lissbtvsins , veis» u. rot ; süsssu. niektsüsss, railäs 2. krättigs ? rübstüoLs- u . Lranksnrvsins .v . ML . 120 » » 1. 0 . xr « »»«
LllsiniZs Msä 6i>lL§s in » » » iLvi» dsi :

Mrfmvt .
K « Sl Z88M8 « ° K Z» « M

der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfeneingerichtet, vor - und rückwärts nähend .
Haudwerkmaschinen in jeder Gattung undStärke , sowie Rähmafchinennadelu und -Del

billigst bei Ivair ^ ovtiL Hl6 . ,Spitalstraße 18 , Dnrlach .Iluterricht i« Sticke» und Stopfe« wir- gratis erteilt. iWE
Tausende von Anerkennungen.

! stNSN, '
^

. versende in Emailgcfäßcn; wie Wassereimer , Ninghafen , Teigwannen . Wasser-! Hafen und Schwenkkeffel van 15 , LS, 35 - SO Pfd. br. fo . emhaltend , L S« L>gegen Nachnahme . Probeblechdose a 10 Pfd . 6.80. Holzkübel von 50 PfdI an netto a «8 Nachnahmegebühr vergüte sofort.
Adam Grttlr. Mchheim-Teil! sMetlbg.jDVGENGHON0 » » GINOO- GOOGOOOGwOOGOGGs
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Stemgrapheii -Lettin
Stolje-Schttii.

Unsere diesjährige
Weihnachts - Jeier

mit Tanz findet am Sonntag
den 6. Januar d. Js , nach¬
mittags 4 Uhr , im „Hotel Karls¬
burg statt , wozu die Mitglieder
sowie Freunde des Vereins höflichst
eingeladen sind .
—_ Der Borstand.

Freiw. Sanitäts -Kolonne
vom Roten Kreuz.

Unsern Mitgliedern diene zur
Erinnerung , daß der durch die
Feiertage unterbrochene Uebungs-
kurs Montag de« 7. Januar unter
Leitung des Herrn Med . Rat vr .
Geyer wieder seinenFortgang nimmt .

_ Die Führung.
Semerbe - mi> HMwnker-

Verei» Zürich.
Samstag den 12 Januar

1907 . abends halb 9 Uhr , findet
im „ Roten Löwen " (Nebenzimmer )
unsere ordentliche

Generalversammlung
statt mit folgender Tagesordnung :

1 . Jahresbericht des Schrift¬
führers und des Kassiers.

2 . Genehmigung der Jahres¬
berichte und Jahresrechnung .

3 . Verschiedene Mitteilungen .
4 . Beschlußfassung über etwaige

Anträge nach Z 18 der Normal -
Satzungen .

Um recht zahlreiches Erscheinen
wird höflich gebeten

Der Borstand.

Kasthaus zum ILug .
Unterzeichnte * bringt von heute ab neben dunklem

erneu

prim ZW Keller Lglsii - IskeHn
'er

zum Ausschank und zeigt empfehlend an
IL» rt HVvis «, Metzger u . Koch .

688eksft8 - ^mptöklung.
Empfehle mich titl . Einwohnerschaft von Durlach im

Unfertigen don Herren « . Knnbea Sleider«
sowie sämtlichen Sports , u . Tonristen -Änzügen .

Veränderungen u . Reparaturen werden pünktlich
ausgesührt . — Zahlreiche Muster aus dem Geschäftshaus
Leipheimer u . Mende Karlsruhe stehen zur Verfügung . —
Komme auch ins Haus .

Für feine Ausführung und guten Sitz wird
garantiert . Hochachtungsvoll

H.. Ik« » !, Httttu - Klei-tmachkr,
Hauptstr . 01 , 4 . St . (Goldener Löwen).

r -z rr r r rrr rrrrrr
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II
Samstag den 19. Januar ,

abends Vr9 Uhr :
Generalversammlung

im Vereinslokal „ zur Stadt Dur¬
lach" .

Tagesordnung gemäß ß 12 der
Satzungen .

Vollzähliges Erscheinen erwartet
Der Vorstand.

LtkuogWhkn - Dmin

Ächk - Ärey .
Es beginnt demnächst wieder ein

Anfänger - Kursus
Damen und Herren , welche ge¬

sonnen sind , die Stenographie
und das Maschinenschreiben
gründlich zu erlernen , mögen sich
beim Kursleiter , Herrn Wilhelm
Oreans , Hauptstraße 67 , oder im
Lokal Hotel Karlsburg melden.
_ Der Borstand.

Reines

Zckrweinesett
ist fortwährend zu haben bei

IL » r1 HV« is8 z . Uslug .

Kitrr tzsuerüdrot
empfiehlt die

^ 08 « k
Die Erste nicht, die Größte nicht, Geschäftsprinzip: Reell !
Auch Kuischer . Pferd und Wagen nicht, und s 'geht doch grad so schnell !

HVZIIi .
— . -- 6 Hauptstraße 6 - .

hält sich bestens empfohlen.
Unterhalte reichliches Lager guter u . feiner

Uknvn , Vsolcon , Rokkon , opk .
Legvnsisnrls als : Barometer . Thermo¬
meter rc., Brillen . Zwicker, nach ärztl . Vor¬
schrift eingeschliffen .

Eheringe nach Maß.
Reparaturen prompt und gewissenhaft.

Prima Hammelfleisch
zu haben bei

Lek , Ecke Spital« und Kroaeastrahe .
«a« « »

Ivovoo Mark und weit mehr kann man durch eine gute
Erfindung oder nnr Idee erzielen . Rostenlos erhält jeder seine
Erfindung , auch nur Idee , ausgearLeitet , kostenlos werden alle
Verbesserungen und Vervollkommnungen sowie Ratschläge erteilt durch
unseren Patent . Ingenieur I . Bayer - Karlsruhe , Weltzienstraße 23,
gegen 20 Pfg . Portomarken . Beste Verbindung mit Kapitalisten und
Fabrikanten des In - und Auslandes .

H» ^ rrknv - i „ K « i,r « nr - 8ü >-o ' s ,^slsxbon 1677. Ls -rlsrndo 1. R. lolsxkov 1677.
Hauptb . Hübschstratze 22 . — Weltzienstratze 23. — Sdelsheimstratze 35.

Todes - Anzeige .
^ l - , Verwandten , Freunden

Bekannten machen
j ! wir die schmerzliche Mit -

teilung , daß unser lieber
WM Sohn , Bruder , Schwager

AA ^ und Onkel
Karl Schwarz

uns unerwartet entrissen wurde . la »
Wir bitten um stille Teil - M

nähme
Durlach , 5 . Jan . 1907.

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Aamikie Leopold Schwarz.
Die Beerdigung findet am

Sonntag nachmittag */,4 Uhr
statt .

Sollte jemand beim Ansagen
vergessen worden sein , so diene
dies als Einladung .

WWamskikk im Weyerhof.
Ich erlaube mir hierdurch meirm

werten Stammgäste sowie Freunde
und Gönner zu der am Sonntag
de« 6. d. Mts . , abends 7 Uhr
stattfindenden

SIrri8t1 >» « u »LkLvr
ergebenst einzuladen .
_ Achtungsvoll

Telephon 106.
« SS

lklKKvIÄ
Wird morgen Sonntag nach¬
mittags 2—3 Uhr ansgezahlt .

Brame! Wm Zürich .
Keßiümtim ?üüühäüfer.
Heute abend 6 Uhr : Frische

hausgemachte Fleifchwnrste , Cer -
vriat , Presskopf, sowie prima
roten und weißen Kchmarten -
magen empfiehlt

rrtsä . Dulmon I - 'armss ,
_ Metzger und Wirt .

M isslde
Dootor ot Dental 8urger^
in Amerika approbierter

2aknarrt
------- LarlsrnUs ------
8t «pl»»iiiv »8tr . SK III .

Isiepkon 1007 .

Evangel . Bereinshans .
(Zehntkratze 4 ).

Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule.
. 8 „ Anfang d. Gebetswoche.

Von Sonntag dem 6. bis zum 13. jeden
Abend Gebetsversammlung.

Kriedenskapeüe.
(Seöokdstratzej.

Sonntag 9!i Uhr : Predigt . (Prcd . Berner).
. 11 „ Sonntagschule.
„ 3 „ Jungfrauenvereiri.
„ 8 „ Predigt .

Montag bis Samstag jeden Abend 6 Uhr r
Gebetsversammlung.

Wolfartsweier :
Sonntag 2ü Uhr : Predigt .

Arbeitsnachweis Durlach ,
Bureau : Rathaus III. St ., Zimmer Nr. 9.

Unentgeltliche Auskunft.
Augevoten r

Maurer, Erdarbeiter, Zimmermann, Bau¬
schreiner , Töpfer , Gärtner, Fuhrknecht ,
Hausburschc, Hilfsarbeiter , Dienstbote.

Gesucht :
Blechner . Bauschlosser , Handformer,

Maschinenschlosser , Möbelschreiner,
Ligarrenmacher, Glaser , Fuhrknecht ,
Dienstbote.
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